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Von WatakushiWaSai

Kapitel 2: Advent, Advent, ein Wunsch entbrennt

„Was habt ihr denn so lang da drin gemacht?“ möchte Kun wissen. „Das ist unser
Geheimnis.“ entgegnet Kunham und geht zusammen mit dem Blondschopf in die
Küche um sich Essen zu machen während Kaun aus dem Fenster sieht und plötzlich
aufschreit. „Es schneit!“ ruft er erfreut und zeigt nach draußen damit der Ältere
ebenfalls hinaussieht. „Ja. Der erste Schnee. Im November.“ antwortet dieser und
lächelt.

##########################################################
#######################

„Nun hab dich doch nicht so.“ meint das Model woraufhin der Schwarzhaarige nur
weiter schmollt. „Pah!“ gibt Kaun daraufhin beleidigt von sich und schüttelt sich den
Schnee aus den Haaren den er dem Schneeball seines Freundes zu verdanken hat.
„Nun komm schon. Du bist ja schlimmer als ein kleines Kind.“ meint Kun lachend und
hält sich den Bauch als er Kauns Blick sieht. In diesem Moment hat er auch schon einen
Schneeball in seinem Gesicht und sieht verdattert zu dem Schwarzhaarigen der nun
wie er zuvor lacht. „Rache ist süß!“ ruft der Jüngere grinsend als sein Freund auch
schon auf ihn zuläuft und Kaun schnell die Flucht ergreift. „He bleib stehen!“ verlangt
der Blondschopf während er seinen Freund durch den Park jagt. „Vergiss es!“
entgegnet dieser grinsend und flüchtet weiter während Kinder den Beiden lachend
hinterher sehen. „Ich krieg dich ja doch!“ ruft der Größere überzeugt der bereits ein
ziemliches Stück aufgeholt hat. //Ich hätte beim Sport nicht schwänzen sollen. Aber
dass er so fit ist hätte ich nicht gedacht. Obwohl... er ist ja Model da muss er das
sicher.// geht es Kaun durch den Kopf als er plötzlich am Arm gepackt und in Kuns
Arme gezogen wird. „Ich hab doch gesagt das ich dich kriege.“ flüstert dieser dem
Jüngeren ins Ohr und sieht ihn lächelnd an, wickelt dann den Schal wieder richtig den
der Schwarzhaarige fast verloren hätte. „Lass uns eine heiße Schokolade trinken.“
schlägt der Blonde dann seinem Freund vor der daraufhin nickt und sich noch leicht an
den Anderen kuschelt ehe sie zusammen losgehen.

Mit prüfendem Blick sieht er Kunham an, überlegt was er nun tun soll. „Vergiss es du
hast verloren.“ grinst der Schwarzhaarige seinen Freund an doch dieser schüttelt
daraufhin seinen Kopf. „Nein das kann nicht sein!“ versucht der Blondschopf klar zu
machen woraufhin Kunham laut lacht und seine Brille bei Seite legt. „Und wieso
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nicht?“ möchte er von Jeonghu wissen. „Na weil... ich dir das Spiel beigebracht hab
und es nicht sein kann das du besser bist als ich.“ nuschelt der Kleinere grübelnd und
versucht noch einen Ausweg zu finden doch muss er einsehen, dass er wirklich gegen
Kunham verloren hat. Seufzend lässt sich der Jeonghu nach hinten fallen und starrt an
die Decke. „Das ist gemein.“ murmelt er beleidigt als plötzlich Kunhams
nachdenkliches Gesicht über ihm auftaucht und ihn schweigend anblickt. „Was ist?“
fragt der Blauäugige nach, da sein Freund nichts sagt. „Nichts. Ich find dich einfach nur
schön weshalb ich dich gern ansehe.“ lächelt dieser. „Das passt aber nicht zu dir.“
entgegnet der Kleinere daraufhin und schließt die Augen. „Ach nein? Und was passt
dann zu mir?“ möchte der Schwarzhaarige wissen und legt seine Hand auf die Wange
des Jüngeren. „Deine mürrische Art.“ grinst der Blondschopf und öffnet wieder seine
Augen um Kunhams Reaktion sehen zu können. „Das bedeutet Rache!“ schwört dieser
und steht auf um seinen Freund auch sogleich mit sich zu ziehen. „He was hast du
vor?“ will der Kleinere panisch wissen. „Wart’s ab.“ antwortet der Angesprochene nur
fies grinsend und zieht Jeonghu ins Bad um ihn auch gleich in die Wanne zu drücken
und den Wasserhahn anzudrehen, so dass der Blondschopf klitschnass wird. „Das war
unfair!“ schmollt dieser empört und zieht Kunham ebenfalls in die Wanne um ihn dann
lächelnd zu küssen. „Was du gesagt hast auch.“ entgegnet der Bandenführer und
dreht den Hahn wieder zu als es klingelt. „Ich glaub ich bau die Klingel ab.“ Leise
knurrend, da sie schon wieder gestört werden, steigt er missmutig aus der Wanne um
zur Tür zu gehen während Jeonghu ihm kichernd hinterher sieht. „Was?“ mault der
Schwarzhaarige als er die Tür geöffnet hat und Kun und Kaun vor ihm stehen. „Tut uns
leid aber die Cafés sind restlos überfüllt und wir würden gern eine heiße Schokolade
trinken. Und weil du in der Nähe wohnst dachten wir, dass wir mal vorbei kommen.“
erklärt Kaun seinem Gegenüber grinsend woraufhin dieser die Tür zu schmeißt. „Ihr
habt ein eigenes Zuhause!“ ruft er durch die verschlossene Tür als sie plötzlich wieder
geöffnet wird und Jeonghu im Bademantel vor ihnen steht. „Kommt rein ich glaub,
dass wir alles da haben für eure heiße Schokolade.“ lächelt er freundlich und schließt,
nachdem Beide die Wohnung betreten haben, die Tür wieder. „Tut mir leid das wir
gestört haben.“ entschuldigt sich Kun bei dem Jüngeren freundlich und verbeugt sich
leicht. „Ach was.“ winkt der Angesprochene ab woraufhin Kunham leise etwas
Unverständliches murmelt. „Setzt euch. Ich mach uns schnell die heiße Schokolade.“
Während sich Kun und Kaun setzen bekommen sie immer wieder einen finsteren Blick
von Kunham zugeworfen. „Kunham du solltest dich umziehen sonst erkältest du dich
noch.“ Ihm eine Tasse heiße Schokolade vor die Nase stellend reicht Jeonghu auch
den anderen Beiden ihre Tassen. „Ja ja...“ knurrend steht der Schwarzhaarige wieder
auf und tappst los ins Schlafzimmer um sich umzuziehen. „Entschuldigt mich kurz ich
glaub Kunham ist beleidigt. Fühlt euch wie zu Hause.“ Mit diesen Worten folgt der
Blonde seinem Partner auch schon ins Schlafzimmer und streift ihm das nasse Shirt ab
um dann mit seinen Händen über den schlanken Oberkörper zu streichen. „Hast du
diesmal keine Angst dass sie uns hören könnten?“ möchte der Größere grinsend
wissen und küsst den Hals des Jüngeren während er unter Jeonghus Bademantel
gleitet und diesen öffnet. „Das ist mir im Moment so ziemlich egal.“ flüstert der
Gefragte und schließt die Augen. „Na dann...“

In der Küche sitzend lächeln sich Kun und Kaun verliebt an als sie plötzlich Kunhams
und Jeonghus Stimmen vernehmen die ziemlich laut und eindeutig sind. Verlegen und
peinlich berührt weil Kun ihm auch noch gegenüber sitzt sieht Kaun weg als er
versteht, was die Beiden wohl gerade im Schlafzimmer tun. Die Situation lässt den

                http://www.animexx.de/fanfiction/94575/ Seite 2/3

http://www.animexx.de/fanfiction/94575


Butterflys

Schwarzhaarigen nicht gerade kalt wenn er daran denkt, dass Kun und er das auch
irgendwann tun werden. “So schlimm?“ fragt das Model amüsiert und sieht Kaun
weiterhin an. „Na hör mal! Erstens ist das eigentlich was Privates was wir sicher nicht
hören sollten und Zweitens...“ doch ehe er sich verplappert bricht Kaun den Satz
schnell ab was jedoch Kuns Neugierde weckt. „Und Zweitens?“ wiederholt dieser
daher fragend und steht auf, um zu seinem Freund zu gehen und ihn zärtlich zu
küssen. „Denkst du etwa daran wie es zwischen uns wird?“ Perplex starrt der
Schwarzhaarige in die Augen des Größeren und wird noch etwas röter als dieser
seinen Gedanken errät. „Das zwischen uns wird sicher total schön.“ grinst der Blonde
und setzt sich auf Kauns Schoß der sich dann an Kun lehnt. „Ja.“ nuschelt dieser
lächelnd und schließt die Augen um dem beruhigenden Herzschlag des Anderen zu
lauschen. „Kaun?“ fragt der Ältere dann leise. „Hm?“ „Ich liebe dich.“ erklärt Kun und
sieht auf seinen Freund runter der ihn nun anblickt und lächelt. „Ich dich auch.“
entgegnet der Schwarzhaarige als auch schon ihre Lippen zu einem langen innigen
Kuss verschmelzen.

„Glaubst du das Kun und Kaun gegangen sind? Immerhin waren wir ziemlich laut.“
Erschöpft und verschwitzt sieht der Kleinere seinen Freund fragend an der dann ohne
ein Wort zur Tür schleicht, diese öffnet und in die Küche blickt in der die Beiden sitzen
und sich küssen. „Und?“ fragt Jeonghu als Kunham zurückkommt. „Ich glaube denen
war das völlig egal.“ entgegnet der Größere der seinen Freund in den Arm zieht und
die Augen schließt. „He~ nicht schlafen!“

Fortsetzung folgt in Kapitel 3: Die Nikolausüberraschung

##########################################################
#######################

Okay hier das überarbeitete 2. Kapitel. Hoffe es ist besser als vorher. Ich werde mir
Mühe geben, dass ich nicht so abgehakt schreibe und mich nicht dauernd wiederhole.
Über Kommis würde ich mich wie immer freuen^^ Dankeschön

Eure Sai
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